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… von der Krankenkasse zur 
Gesundheitskasse …

Leitbild
der Sozialversicherungsanstalt

der Bauern

Leitbild
der Sozialversicherungsanstalt

der Bauern

Sicherheitsberatung und Gesundheitsförderung –
existenzielle Sicherung der bäuerlichen Familie
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5495; 44%

6461; 52%

528; 4%

Bauern

Bäuerinnen

fehlend

12.484 Personen

Stichprobenumfang und Geschlecht
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Trends in BMI-Kategorien –
Frauen
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Zusammenfassung

Einschätzung
• besser als früher
• Frauen leben eher danach
• Umsetzung nimmt mit Alter zu

Verhalten
• gesunde Ernährung
• mehr Sport
• seltener Alkohol

Auswirkungen
• weniger Übergewicht
• öfter Vorsorgeuntersuchung
• besser über Gefahren informiert

Schlussfolgerungen

Vorrangige Zielgruppen
• Männer
• jüngere Erwachsene

Ziele
• vorhandenes 

Gesundheitsbewusstsein 
stärken

• Umsetzung in Verhalten 
schon in früheren 
Lebensjahren

Gesundheitsbewusstsein

Seit 1996 erfolgreiche SVB-Aktion!
Gesunderhaltung und Ressourcenstärkung

Jährlich ca. 400 Versicherte

Gesundheits-Aktiv-Woche
Tradition & Fortschritt
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Neuausrichtung- GAW 2012

Lebensstil und Vorsorge
Gesundheit für Körper, Geist und Seele

Leistungsfähigkeit und Ausdauer
Wir bewegen uns durch die Woche

Energie tanken und Kraft schöpfen
Gestärkt in den Alltag

Gesundheits-Aktiv-Woche
Tradition & Fortschritt

Gesundheits-Aktiv-Woche
Tradition & Fortschritt

Prof. Baldur Preiml
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Entwicklung von Holzeinschlag
und Unfällen - Österreich
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„Gesundheit ist nicht alles, 
aber alles ist ohne 
Gesundheit nichts“


